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Heute beginnen die Sommerferien 
und auch unser Ferienprogramm! 

 
Wir wünschen allen unseren  

Einwohnerinnen und Einwohnern 
eine schöne und erholsame 

Urlaubszeit! 
 

Endlich Ferien… 
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Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 28.7.	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/81819
Sa. 29.7.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Kochendorf, Tel. 07136/22340
So. 30.7.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182
Mo. 31.7. 	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
Di. 1.8.	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040
Mi. 2.8.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Do. 3.8.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 28.7. 	 Engel-Apotheke, Hauptstr. 6, Mosbach, Tel. 06261/2630
Sa. 29.7. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Mosbach, 
	 Tel. 06261/16921
So. 30.7. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim,
	 Tel. 06265/92120
Mo. 31.7. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
	 Tel. 06261/16921
Di. 1.8. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach 
	 (Neckarelz), Tel. 06261/760595
Mi. 2.8. 	 Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach, 
	 Tel. 06261/2630
Do. 3.8. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
	 Tel. 06261/16921

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 16.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.de erfasst werden

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 31.7.	 gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
1.8.2017 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Maschinistenübung).

Verloren
Folgendes wird seit dem Straßenfest 15./16. Juli vermisst
- kleiner schwarzer Ledergeldbeutel
- dunkelblaue Damenjacke
- kleine Fernbedienung für Hörgerät
Die Gegenstände können im Rathaus, Zimmer 3, abgegeben wer-
den.

Ferienbetreuung an der Grundschule Hüffenhardt
Die Gemeinde bietet erstmals in den Sommerferien ein Betreuungs-
angebot für Kinder im Grundschulalter an. Im Anschluss daran soll 
über eine dauerhafte Einrichtung einer Ferienbetreuung (auch in 
anderen Ferien) entschieden werden.
Die Ferienbetreuung wird von 21.8. bis 9.9.2017 angeboten, d.h. in 
der zweiten Hälfte der Sommerferien. Eine wochenweise Anmeldung 
der Kinder ist möglich.
Teilnehmen dürfen alle Kinder im Grundschulalter, also Schulanfän-
ger und Kinder der Klassen 1 - 4.
Es stehen insgesamt 25 Plätze zur Verfügung. Damit die Betreuung 
stattfinden kann, sollen möglichst 10 Kinder pro Woche angemeldet 
sein.
Ihr Kind wird in der Zeit von 7.30 bis 14.30 Uhr betreut.
Für diese Betreuung ist ein Beitrag von 40 € pro Woche zu ent-
richten. Besuchen mehrere Kinder eines Haushaltes gleichzeitig die 
Betreuung, so ist für das zweite Kind ein Beitrag von 30 € pro Woche 
zu entrichten.
Die Anmeldebögen werden über die Grundschule ausgegeben. Die 
Schulanfänger erhalten ebenfalls die Anmeldeformulare. Bei Bedarf 
können Sie auch bei der Gemeindeverwaltung Anmeldebögen erhal-
ten. Ebenso kann dieser auf der Homepage der Gemeinde
(www.hueffenhardt.de) heruntergeladen werden.
Den ausgefüllten Anmeldebogen geben Sie bitte bis spätestens 
6.8.2017 bei der Gemeindeverwaltung ab.

Achtung
Wir suchen noch Betreuungskräfte für die Ferienbetreuung 
an der Grundschule
Wir suchen Betreuungskräfte für die Ferienbetreuung an der 
Grundschule. Wir suchen Jugendliche ab 18 Jahren und 
Erwachsene, die Spaß an der Arbeit mit Kindern haben und 
gerne Angebote für die Kinder in Absprache / mit Unterstützung 
mit der Gemeindeverwaltung vorbereiten.
Die Vergütung wird mit 10 €/Betreuungsstunde zuzüglich Vorbe-
reitungszeit festgesetzt.
Sie haben Interesse? Dann melden Sie sich bitte bei der Gemein-
deverwaltung Hüffenhardt, Frau Maahs, Tel. 06268/9205-12 
oder Frau Lais, Tel. 06268/9205-11.

Bei Notruf angeben:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
• jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
• Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 3.10., 31.10., 26.12., 28.12.2017.
Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr 

und 13.15 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
• Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Ferienprogramm 2017
Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche ist folgende Veranstaltung geplant:
Samstag, 29. Juli - Reiterfreunde Hüffenhardt, Spiel und Spaß rund 
ums Pferd
Montag, 31. Juli - Gemeindeverwaltung, Förster Glaser, Erlebnis-
nachmittag im Wald
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen 
könnt, dann sagt bitte kurz bei Tamara Ueltzhöffer, Tel. 9205-13, 
Bescheid.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus unserer 
Gemeinde

Das Geiger‘sche Haus an der Hauptstraße
Das Geigerhaus stand neben dem Gasthaus „Zur Sonne“ - heute 
Pizzeria „Bella Marmaris“ - in Richtung Oberdorf. Es wurde im 
November 1998 abgerissen. Man pfl anzte auf die Freifl äche 2 
Bäume (siehe Foto). Ebenso wurde ein Spielfeld für Schachfreunde 
angelegt. Was übrig blieb war mit Rasen und Pfl aster ausgeglichen. 
Heute wird das Areal vom Pizzeriabetreiber als Biergarten genutzt 
und von den Gästen gerne angenommen. Beim Abbruchfoto (offenes 
Dach) ist eine kleine Gaube im Dachstuhl zu sehen und auch die 
Dachsparren nicht so gerade wie heute.
Bildernachweis
1 Foto von Emil Prinke
Restliche vom Beschreiber Karl Heinz Haas
 

Abbruch 1998

 
Abbruch fortgeschritten

 

Biergarten aktuell Juli 2017
 

Auch Bäume sind Schattenspender
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Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Ausbildungsplätze Regierungspräsidium Karlsru-
he
Zum 1. September 2018 bzw. zum Wintersemester 2018/2019 
bietet das Regierungspräsidium Karlsruhe mehrere 
Ausbildungsplätze/Studienplätze zur/zum
Beamtin/Beamter im mittleren nichttechnischen Verwaltungs-

dienst (Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt)
(2-jährige Ausbildung, Ausbildungsort Karlsruhe,

Bewerbungsschluss: 15.9.2017)
Straßenwärter/-in

(3-jährige Ausbildung, Ausbildungsorte Karlsruhe, Walldorf oder 
Mannheim, Bewerbungsschluss: 31.10.2017)

Bachelor of Engineering, Bauwesen - Projektmanagement, 
Vertiefung öffentliches Bauen

(3-jähriges Studium an der Dualen Hochschule Baden-Würt-
temberg in Mosbach mit Praxisphasen an den Ausbildungsorten 

Karlsruhe, Freudenstadt oder Heidelberg, 
Bewerbungsschluss: 30.9.2017) 

an. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Claussen, Tel. 0721/926-3677, 
E-Mail: Ausbildung@rpk.bwl.de, zur Verfügung.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung besonders berücksichtigt. Bitte nutzen Sie für Ihre 
Bewerbung unser Online-Bewerbungsportal.
Nähere Informationen hierzu sowie zu den einzelnen Ausbildungs-
berufen finden Sie im Internet unter der Adresse
www.rp-karlsruhe.de unter der Rubrik „Service“/Ausbildungsplätze.

DRK Kreisverband Mosbach
Unsere Erste-Hilfe-Kurse in den Sommerferien
Erste-Hilfe am Kind findet am Samstag, 5.8.2017 um 9.00 Uhr statt.
Erste-Hilfe Grundausbildung auch für betriebliche Ersthelfer findet 
am 8.8.2017 um 8.00 Uhr statt.
Erste-Hilfe für den Führerschein findet am 16.8.2017 um 9.00 Uhr 
statt.
Erste-Hilfe-Fortbildung findet am 18.8.2017 um 8.00 Uhr statt.
Anmelden und weitere Informationen finden sie online unter
www.rotkreuzkurs-mosbach.de oder beim DRK Service-Center, unter 
Tel. 06261/9208-80, per E-Mail service-center@drk-mosbach.de .

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Landwirte erholen sich in Bad Füssing
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Neckar-Odenwald orga-
nisiert eine 5-tägige Busfahrt vom 8. bis 12. November 2017 nach 
Bad Füssing. Etwas Entschleunigung und Erholung von der Arbeit 
auf den landwirtschaftlichen Betrieben haben Sie sich bestimmt 
verdient.
Bad Füssing bietet hierzu die besten Voraussetzungen. Im Hotel 
Jagdhof und dem Besuch der Johannesbad-Therme kann man die 
Sorgen des Alltags schnell vergessen.
Infos und Anmeldung erbeten bei Tel.-Nr. 06281/5212-1600.
Ferienprogramm beim Fachdienst Landwirtschaft
Die Praxis-Workshops finden in der Lehrküche, Präsident-Witte-
mannstr. 14 in Buchen statt.
Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor der Veranstaltung unter 
Tel. 06281/5212-1600 oder
E-Mail: ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de
Montag, 7.8.2017, von 10.00 bis 13.00 Uhr
Urlaub zuhause - Eine kulinarische Reise durch Europa
Für Jugendliche ab 12 Jahren 
Bella Italia lässt grüßen - Schlemmen wie Gott in Frankreich - medi-
terrane Lebensart genießen mit spanischen Tapas und griechischem 
Bauernsalat
Referentin: Katja Morsch, Kostenbeitrag 5 €
Montag, 7.8.2017, von 14.00 bis 17.00 Uhr

Urlaub zuhause - Eine kulinarische Reise durch Europa
Für Jugendliche ab 12 Jahren
Bella Italia lässt grüßen - Schlemmen wie Gott in Frankreich - Medi-
terrane Lebensart genießen mit spanischen Tapas und griechischem 
Bauernsalat
Referentin: Katja Morsch, Kostenbeitrag 5 €
Donnerstag, 7.9.2017, von 10.00 bis 14.00 Uhr
Mach´s Mahl - Kochen kann jeder
Für Jugendliche ab 14 Jahren, Schulabgänger, Azubis, Studen-
ten.
Basics für Anfänger - gemeinsam kochen und genießen macht Spaß. 
Ihr werdet überrascht sein, wie leicht es ist, kreative und schnelle 
Gerichte selbst zuzubereiten.
Referentinnen: Ulrike Kleinert, Claudia Künzig
Kostenbeitrag: 5 €

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Epheser 2, 19
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Sonntag, 30.7., 7. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst, gehalten von Herrn Pfr. Fritjof 

Ziegler, dem Bewerber um die Pfarrstellen in Hüffen-
hardt und Kälbertshausen

	 Die Kollekte ist bestimmt für unsere Partnerkirchen in 
Europa und Übersee.

	 Anschließend sind Sie herzlich zur Gemeindeversamm-
lung eingeladen.

Dienstag, 1.8.
10.15 Uhr	 Gottesdienst im Wohn und Pflegezentrum
19.30 Uhr	 Wahl-Gottesdienst gehalten von einem Mitglied des 

Bezirkskirchenrates
	 In diesem Gottesdienst wird von den Kirchenältesten 

aus Hüffenhardt und Kälbertshausen über die Bewer-
bung von Herrn Pfarrer Ziegler abgestimmt.

Aus den Kirchengemeinden
In der Vakanzzeit hat Pfr. Müller aus Obrig-
heim die Verwaltung unserer Kirchenge-
meinde übernommen. Sie erreichen ihn in 
dringenden Fällen unter den Telefonnum-
mern: 06261/7282 oder 06262/6345.
Herrn Pfarrer Ihrig mit Familie haben wir am 
vergangenen Sonntag verabschiedet.
Nach fast 20 Jahren Dienst in Hüffenhardt 
und Kälbertshausen wechselt er auf die 
Pfarrstelle in Haßmersheim. Auf die Aus-
schreibung der frei werdenden Pfarrstellen 
hat sich ein Bewerber gemeldet. Es handelt 
sich um Herrn Pfarrer Fritjof Ziegler. Beim 
diesjährigen Straßenfest hat er zusammen 
mit seiner Frau schon ein wenig Hüffenhard-
ter Luft geschnuppert. Nun wird er sich am kommenden Sonntag 
in den  Gottesdiensten unserer beiden Gemeinden vorstellen. Im 
Anschluss an die Gottesdienste wird es jeweils noch eine Gemein-
deversammlung geben, in der Pfarrer Ziegler noch etwas mehr über 
sich und seine Familie, seine Vorstellungen und Wünsche erzählen 
wird. Außerdem wird Gelegenheit sein, ihm persönlich Fragen zu 
stellen.
Die gesamte Kirchengemeinde wird hierzu herzlich eingeladen.
Mit dem Beginn der Sommerferien entfallen die Veranstaltungen 
unserer Kirchengemeinde, soweit nicht anders angegeben.
Unsere Kirchengemeinden möchten Sie Anfang August zu zwei 
Gemeindefahrten einladen
Am Mittwoch, 9. August, fahren wir mit einem Omnibusunterneh-
men „Hoch auf dem gelben Wagen“ durch Tauberfranken.
Um 9.00 Uhr geht es los nach Markelsheim zum Jakobshof. Bei einer 

Pfr. F. Ziegler 
(Foto Notten, Pforzheim)
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Panoramafahrt mit dem Planwagen erfahren Sie viel Wissenswertes 
über den Weinanbau und probieren auch gleich den dortigen Wein 
bei einem Vesper. Dann geht es nach Hirschlanden zur Besichtigung 
der Dorfkäserei; auch dort werden Sie Einiges probieren können. Am 
frühen Abend sind wir wieder zurück.
Der Ausflug wird inklusive Programm und Mahlzeiten ca. 60,- € kos-
ten. Um hier teilzunehmen, brauchen Sie nicht gut zu Fuß sein!
Am Freitag, 11. August, begeben wir uns „Auf die Spuren Martin 
Luthers in Augsburg“.
Bereits um 6.00 Uhr fahren wir los. In Augsburg besuchen wir das 
St. Anna-Kloster mit der „Lutherstiege“. Dort hatte Luther Kardinal 
Cajetan getroffen, der ihm zum Widerruf seiner 95 Thesen bewegen 
wollte. Natürlich besuchen wir auch die weltberühmte Fuggerei sowie 
essen in einem bayrischen Bierlokal. Auch freie Zeit werden Sie 
in Augsburg haben. Zurück werden wir erst spät, nach 21.00 Uhr, 
kommen. Die Kosten betragen für Fahrt und Eintritt bei den Besichti-
gungen je nach Teilnehmerzahl ca. 35,- bis 40,- €; hinzu kämen Ihre 
persönlichen Ausgaben. Bequemes Schuhwerk ist hier sinnvoll. Bitte 
melden Sie sich baldmöglichst im ev. Pfarramt an: Die Reihenfolge 
der Anmeldungen bestimmt die Möglichkeit Ihrer Teilnahme!
Wir würden uns freuen, Sie hierzu noch einmal begrüßen zu dürfen.
Ihre Dr. Heike Vierling-Ihrig und Christian Ihrig

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 30.7. - 7. Sonntag nach Trinitatis
11.15 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst,  gehalten von Herrn Pfr. Fritjof 

Ziegler, dem Bewerber um die Pfarrstellen in Hüffen-
hardt und Kälbertshausen

	 Die Kollekte ist bestimmt für unsere Partnerkirchen in 
Europa und Übersee.

	 Anschließend sind Sie herzlich zur Gemeindeversamm-
lung eingeladen.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 26.7. - hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottes-
mutter
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik: Moderne Kirchenlieder 
zum Mitsingen

Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. 7.
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Freitag, 28.7.
Bad Rappenau	 15.00 Uhr 	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Samstag, 29.7. - hl. Martha
Siegelsbach	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Grombach	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 30.7. - 17. Sonntag im Jahreskreis
L1: 1 Kön 3,5.7-12, L2: Röm 8,28-30, Ev: Mt 13,44-52
Bad Rappenau	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Heinsheim	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier
Obergimpern	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 10.30 Uhr 	 ökum. Gottesdienst zum Dorffest
Montag, 31.7. - hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordensgründer
Bad Rappenau	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr 	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr 	 Rosenkranz
Dienstag, 1.8. - hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 2.8.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: Märchen und Bibel: Was-
ser des Lebens, Weisheit der Bäume

Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 3.8. - Benno von Einsiedeln; Lydia
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Während der Sommerferien haben unsere Büros wie folgt für Sie 
geöffnet:
In Bad Rappenau: Montag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
Mittwoch von 8.00 bis 10.00 Uhr
In Obergimpern: Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 
bis 9.30 Uhr und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen und Zuhören
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 26. Juli, 19.00 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Gruppen-
raum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Mit Märchenbuch und Bibel: Vom Wasser des Lebens und der Weis-
heit der Bäume
Mittwoch, 2. August, 19.00 Uhr
Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Sophiensaal, Ebene 2 (Haus D)
Jubiläum beim Katholischen Kirchenchor Siegelsbach-Hüffen-
hardt
„Lobe den Herrn, meine Seele, und seinen heiligen Namen“. Unter 
diesem Motto singt Sonja Pfizenmayer nun seit 25 Jahren im Kir-
chenchor. Ihr zu Ehren gestaltete der Chor am 23. Juli einen fest-
lichen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Georg Siegelsbach, der 
einen würdigen Rahmen für ein solches Jubiläum bot. Pfarrer Vincent 
Padinjarakadan, der Präses des Chores, überreichte die Urkunde 
des Diözesan-Cäcilienverbandes und einen Blumengruß. „Wir ehren 
Frau Pfizenmayer für 25 Jahre Gesang zum Lobpreis Gottes. Mit 
ihrem Gesang hat sie zur Bereicherung vieler Gottesdienste beige-
tragen, hat Freude geschenkt und selbst Freude erfahren dürfen“. 
So der Wortlaut der Urkunde. Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Pfizenmayer für ihren treuen Dienst an der Musica Sacra und auf 
weitere 25 Jahre.
Des Weiteren lud Pfarrer Padinjarakadan neue Sänger und Sänge-
rinnen ein, um den Chor zu verstärken, Gottesdienste mitzugestalten 
und die Gemeinde lebendig zu halten. Die Chormitglieder mit ihrer 
Dirigentin Sibylle Bauer freuen sich über jeden Einzelnen, der von der 
Feierstunde inspiriert wurde und den Chor künftig verstärken möchte.
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Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben  und Dienst als Christ 
 u.a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Hesekiel“ 
Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Ein reines Volk ehrt Jehova“ 
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis 
 „Eine gereinigte Erde - wirst du sie erleben?“ 
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Schulen und Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder 
Hüffenhardt

Zahngesundheit - Alles andere als langweilig
„Hin und her, hin und her, Zähne 
putzen ist nicht schwer.“ Mit die-
sem Spruch zeigten das Kroko-
dil „Kroko“ und Frau Hemberger 
von der ARGE Zahngesundheit 
NOK in Buchen am 17.7. und 
19.7.2017 den Kindergartenkin-
dern aus Hüffenhardt und Käl-
bertshausen wie richtiges Zäh-
neputzen funktioniert.
„Kroko“ isst für sein Leben gern 
Süßigkeiten und putzt sich nur 
ungern die Zähne. Deshalb hat 
er ganz viele schwarze Löcher 
und große Zahnschmerzen. 
Frau Hemberger zeigte uns seine Lieblingsspeisen und deren Zucke-
ranteile. Die Kinder staunten wie viele Zuckerwürfel unter anderem in 
einer kleinen Milchschnitte stecken und welche Auswirkungen zu viel 
Zucker auf unsere Zähne hat.

MitHilfe eines Fernrohres konn-
ten die Kinder sich die Kariesbil-
dung stark vergrößert anschau-
en. Anschließend richtete Frau 
Hemberger mithilfe der Kinder 
ein gesundes Frühstück für Kro-
kos Vesperbox und besprach mit 
ihnen, welche Nahrungsmittel 
gut für die Zähne sind.
Danach durfte jedes Kind noch 

einmal das „richtige“ Zähneputzen an sich selbst üben mit Zahnbürs-
ten, die es als kleines Geschenk der ARGE Zahngesundheit gab.
Auch unsere Hummeln hat Frau Hemberger besucht. Dort begleitete 
sie „Leo“ der Löwe. Jedes Hummelkind durfte ihm die Zähne putzen 
und hat eine eigene Zahnbürste sowie ein kleines Heft geschenkt 
bekommen. 
Für jede Gruppe gab es zum Schluss noch zusätzlich ein tolles Bil-
derbuch zur Zahngesundheit.
Wir danken Frau Sonja Hemberger für den informativen und kindge-
recht gestalteten Vormittag. Die Kinder hatten viel Spaß 

Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Übungsleiter/-in Seniorengymnastik
Wir suchen ab September - jeweils dienstags von 15.00 bis 
16.00 Uhr - einen/eine Übungsleiter/-in für den Bereich Senio-
rengymnastik.
Bei Interesse bitte bei Herrn Dirk Danneberg unter 
+4915115777083 melden.

KKS Hüffenhardt e.V.

Erfolgreiche WM-Teilnahme von Melanie Ebend
Als Sportler eine Weltmeisterschaft zu bestreiten, das muss man erst 
einmal erreichen. Da sind die Vorrundenwettkämpfe und Qualifi kati-
onen, die man alle gut absolvieren muss und viele Trainingsstunden 
nötig.
Melanie Ebend vom KKS Hüffenhardt hat das in einer Sportart 
erreicht, die sie erst seit eineinhalb Jahren betreibt.
Feldarmbrust: Dieses Sportgerät ist eine Armbrust mit mechani-
schem Abzug, einem Gesamtgewicht einschließlich Zubehörs bis zu 
10 kg, einer maximalen Länge der Visierlänge von 720 mm, Bogen-
breite bei aufgezogener Sehne (kein Metall) bis zu 90 cm und einer 
Spannkraft bis zu 43 kg. Sie wird mit ca. 40 mm langen Pfeilen frei 
stehend geschossen. Die Feldarmbrust muss von Hand gespannt 
werden, was eine enorme Anstrengung bedeutet.
Je 30 Schüsse werden auf die Distanzen von 65 m, 50 m und 35 m 
nacheinander geschossen.
Internationale Wettkampfrunden werden an zwei aufeinanderfolgen-
den Tagen zu je 90 Wettkampfschüssen bestritten. Je Distanz müs-
sen 30 Wettkampfschüsse abgegeben werden.
Die Zeitvorgabe beträgt 3 Minuten Schießzeit für drei Schuss nach 
Kommando.
Der Wettkampf wird im Freien, bei jedem Wetter auf Bogenscheiben 
ausgetragen. Dies ist unter Umständen ein nicht zu unterschätzender 
Faktor.
Vom 10. bis 16. Juli fand im kroatischen Osijek die Weltmeisterschaft 
im Armbrustschießen statt. Hierzu gehört auch die Feldarmbrust. 
Melanie Ebend hatte sich im Vorfeld in Ennigerloh für die Weltmeis-
terschaft qualifi ziert.
Von München aus startete der Bus des deutschen Schützenbundes 
mit insgesamt 29 Teilnehmern. Da die Wettkämpfe im Freien stattfan-
den, war die heiße und windige Witterung eine Herausforderung für 
die Teilnehmer und ihr Sportgerät.
Am ersten Wettkampftag nach 90 Schuss hatte Melanie Ebend einen 
hervorragenden 5. Platz erreicht. Diesen konnte sie erfolgreich am 2. 
Tag nach weiteren 90 Schuss verteidigen. Damit hatte sie sich für das 
Finalschießen der besten Acht qualifi ziert.
Das Finale wurde am 3. Tag also am Samstag, 15. Juli geschossen. 
Dabei waren 10 Einzelschüsse auf 50 m Entfernung zu absolvieren. 
Trotz der Spannung und Aufregung, die eine Teilnahme bei der Welt-
meisterschaft mit sich bringt, hat Melanie Ebend Nerven bewiesen 
und ihren 5. Platz verteidigt.
Die meisten ihrer Konkurrenten nehmen seit vielen Jahren an inter-
nationalen Wettkämpfen teil und daher ist der 5. Platz für einen New-
comer schon etwas Besonderes.
Am Sonntagabend hat der KKS Hüffenhardt im Rahmen des Stra-
ßenfestes Melanie Ebend bei ihrer Heimkehr mit einem Sektempfang 
und einem Blumenstrauß willkommen geheißen.
Die anwesenden Schützinnen und Schützen des KKS Hüffenhardt 
sowie Familienmitglieder, Freunde und Bekannte wie auch Bürger-
meister Walter Neff gratulierten der erfolgreichen WM-Teilnehmerin 
aufs Herzlichste.
An dieser Stelle nochmals einen herzlichen Glückwunsch und gut 
Schuss für die kommenden Wettkämpfe.

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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SPD Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zum SPD-Stammtisch
Kurze Erinnerung an unseren SPD-Stammtisch am 27.7.2017. Wir 
treffen uns um 19.00 Uhr in der Pizzeria Bella Marmaris im Neben-
zimmer. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zahlreiche Genos-
sinnen und Genossen begrüßen könnten. Selbstverständlich sind 
auch politisch interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unserer 
Gemeinde herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Unsere nächste Versammlung findet am Donnerstag, 3.8.2017 in 
der Brunnenstube in Hüffenhardt, Brühlgasse, statt. Beginn ist um 
16.30 Uhr.
Wir wollen den Ausflug nach Bad Dürkheim am 14.9. besprechen. 
Hierzu nehmen wir gerne Anmeldungen entgegen. Wir freuen uns 
auf rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft
Zwei 70. Geburtstag in VdK-Führung
Kürzlich vollendelten zwei VdK-Vorstandsleute ihr 70. Lebensjahr. 
Der stellvertretende Landesvorsitzende, zugleich VdK-Bezirkschef 
von Nordbaden, Werner Raab (Karlsruhe), hatte ebenso Geburtstag 
wie Landesschatzmeister und Bezirksschatzmeister (Nordwürttem-
berg) Siegfried Staiger (Aalen). Beide Landes- und Bezirksvorstands-
leute wirken auch ehrenamtlich auf VdK-Kreis- und Ortsebene mit - 
so wie über 8.000 weitere Männer und Frauen im Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg (www.vdk-bawue.de). Derzeit zählt der VdK im 
Südwesten rund 225.000 Mitglieder jeden Alters und aus allen Bevöl-
kerungsschichten. Knapp die Hälfte sind Frauen. Jeder Interessierte 
kann Mitglied werden und mitwirken. Neben dem ehrenamtlichen 

Einsatz in rund 1.200 Orts- 52 Kreis- und vier Bezirksverbänden im 
Lande, dem Landes- und dem Bundesvorstand gibt es viele Möglich-
keiten der Mitwirkung bei VdK-Veranstaltungen und Aktionen.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Obedience-Turnier
Am Sonntag, 16.7. lud der SV 
Mannheim-Feudenheim zum 
Rally-Obedience-Turnier ein. 
Vertreten wurde der VdH an 
diesem Tag dort von Bianca 
Schieck mit Scooter und Ellen 
Urban-Prieschl mit Rika.
Das kleine Starterfeld von 45 
Starter/-innen freute sich auf einen kurzen Turniertag. 
Bereits vor 9.00 Uhr gingen die Senioren an den Start.
Kurz vor 10.00 Uhr begaben sich die Klasse 3 Starter/-innen zur 
Parcoursbegehung. 
Richterin Kerstin Fordkamp hatte einen schönen Parcours gestellt, 
der jedoch eine besondere Herausforderung enthielt. Die Hunde 
mussten durch den Slalom mit Futterablenkung abgerufen werden.
Ellen und Rika gingen als viertes Team in der Klasse 3 an den Start. 
Die schwierigste Übung für Rika, sie hatte bei den letzten Turnieren 
immer einen zweiten Anlauf gebraucht, konnte Rika gut meistern 
und zeigte einen wunderschönen schrägen Sprung. Sie war sehr 
aufmerksam und führte alle Übungen schön und sauber aus. Leider 
hatte sie beim zweiten Sprung so viel Fahrt, dass sie die Grundstel-
lung nur einen Meter vor Ellen einnehmen konnte, sodass die beiden 
diese Übung wiederholten. Dies bedeutete leider einen Abzug von 5 
Punkten. Weitere 2 Punkte wurden wegen schrägem Platz abgezo-
gen. Ellen und Rika verließen den Parcours mit 93 Punkten; ihr erstes 
Vorzüglich in der Klasse 3.
Als Bianca mit Scootter an den Start ging, zeigte sich Scooter sehr 
am Boden interessiert. Immer wieder konnte Bianca jedoch seine 
Konzentration gewinnen und die beiden liefen den mit vielen MSÜ 
geschmückten Parcours schön ab. Die Fußarbeit und die Winkel der 
beiden überzeugten die Richterin, ebenso die Sprünge. Bianca und 
Scooter konnten sich 94 Punkte sichern. Ein zweites Vorzüglich für 
unser Team der Klasse 2.
Schon kurz vor 15.00 Uhr bauten die Hundefreunde des SV für die 
Siegerehrung mit Preisen auf. 
Voller Freude konnten die Starterinnen der VdH zweimal einen Podi-
umsplatz einnehmen. 
Wir sind stolz auf zweimal Platz 2 in den beiden höchsten Klassen 
des Rally Obedience
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Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Juli/August
27.-31. Juli Fahrt zum deutschen Wandertag nach Eisenach
20. August Überraschungswanderung im Heilbronner Land
Wanderung am Sonntag, 6. August: Siebte Etappe auf dem Jahres-
weg HW34: Von Limbach nach Seckach
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Limbach, Kirche
Limbach - Unter-Scheringen - Heidersbach mit ausgedehnter Rast 
- Faustenhof - Seckach, Länge: 15,5 km, Gehzeit: vier Stunden. S2; 
einige sanfte An- und Abstiege.
Kultur: Führung in der Limbacher Kirche, unterwegs Informationen 
zur durchwanderten Region. Schlusseinkehr beim Angelverein in 
Seckach.
WF: Agnes Sans, OWK Walldürn, Tel. 06282/8233. Anmeldung bis 
28. Juli erforderlich.
Anfahrt aus Heidelberg und Eberbach
S1 - 8.55 Uhr nach Seckach, Zustieg in Eberbach 9.41 Uhr, Ankunft 
in Seckach 10.28 Uhr. Dort wartet ein Bus, der die Wanderer nach 
Limbach bringt.
Rückfahrt aus Seckach
S1 - im Stundentakt: 15.34 Uhr, 16.34 Uhr usw.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Baby- und Kinderbasar am 5. August 2017
Liebe Leserinnen und Leser,
am 5. August veranstaltet die DLRG Gundelsheim im Rahmen des 
diesjährigen Mühlenfestes ihren ersten Baby- und Kinderbasar in 
Gundelsheim an der „alten Mühle”.
Verkauft werden können alle Artikel rund ums Baby und Kind.
Für 5 € zzgl. einer Kuchenspende je Tisch, kann in der Zeit von 14.00 
bis 17.00 Altes/Neues/nicht mehr Benötigtes zum Verkauf angeboten 
werden.
Der Aufbau erfolgt ab 13.00 Uhr, gerne dürfen die Kinder ihren eige-
nen kleinen Stand beim Tisch der Eltern aufbauen.
Für die Bewirtung ist natürlich gesorgt, für die Unterhaltung der Kinder 
haben wir eigens eine Hüpfburg aufgebaut.
Die Anmeldung kann über: info-babybasar@gmx.de erfolgen.
Wir freuen uns über viele „Verkäufer” und viele Besucher.
Mühlenfest am 5. und 6. August 2017
Mit großer Vorfreude dürfen wir Sie schon jetzt zu unserem zweiten 
Mühlenfest ans Neckarufer in Gundelsheim einladen.
Bei hoffentlich schönem Wetter beginnen wir um 14.00 Uhr mit unse-
rem Baby- und Kinderbasar.
Gut essen und gut trinken am Neckarstrand soll das Motto sein, wenn 
wir für unsere Gäste „Qualität von hier“ anbieten. Von frischen Hähn-
chen, über Currywurst bis hin zu unserer Festwurst dem „Gundolfs-
heimer Schnepperle“ möchten wir Sie mit heimischen Produkten 
verwöhnen. Selbstverständlich haben wir die passenden Getränke 
dazu, ob Bier vom Fass oder eben Gundelsheimer Wein und Sekt, 
ist alles vorhanden was das Leben schöner macht.
Gegen 20.00 Uhr wird dann Werner Steigleder mit Magic Music  für 
Stimmung sorgen. Lassen Sie sich verzaubern von einer der schöns-
ten Örtlichkeiten in Gundelsheim, von Moonlight Veranstaltungstech-
nik ins rechte Licht gesetzt.
Am Sonntag bieten wir über die verlängerte Mittagszeit wieder Spei-
sen und Getränke an.
An beiden Tagen haben wir für die Kleinen eigens eine Hüpfburg 
organisiert.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Freibadtraining Gundelsheim
Am kommenden Freitag, 28.7.2017, findet aufgrund von Terminüber-
schneidung kein Training im Freibad in Gundelsheim (Roemheldstr. 
16) statt. Das Betreuerteam verabschiedet sich in die Sommerpause. 
Ab Mitte September geht das Training dann im Hallenbad in Haß-
mersheim weiter.
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zum Training 
eingeladen.

Bei Interesse oder Fragen dürfen Sie sich gerne per E-Mail an die 
Jugendleiterin Celine Wuttke wenden: 
jugendleiter@gundelsheim.dlrg.de

Sportabzeichen für alle Sportbegeisterten 
Auch in den Ferien
Am Freitag, 28.7., 11.8. und 8.9.2017 findet, bei gutem Wetter, um 
17.30 Uhr das Training und die Abnahme des Sportabzeichens auf 
dem Sportplatz in Haßmersheim statt.
Infos bei Wolfgang Schumacher, Tel. 06266/693

Sonstige Bekanntmachungen

AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, 30. Juli 2017 sind wir zugunsten der AMSEL-Kontakt-
gruppe Schwarzbachtal auf dem Dorffest Untergimpern mit einem 
Stand vertreten. Wir verkaufen Handarbeit wie z.B. selbst gestrickte 
Socken sowie kleine Elektroartikel. Über einen Besuch würden wir 
uns freuen.
Im Voraus bedanken wir uns bei der freiwilligen Feuerwehr und der 
Sportgemeinschaft Untergimpern.
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. 
Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen melden. 
Edgar Mühlburger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Beste Grüße Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger, Tel. 
0173/8703867 und Christian Lerch, Tel. 0176/23411070
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Für Kurzentschlossene
Familienfreizeit im Schwarzwald
Der Jugendverband DJO - Deutsche Jugend in Europa bietet vom 
18. bis 25. August 2017 im Ferienheim Aschenhütte in Bad Herrenalb 
eine Familienfreizeit an. Eine schöne Möglichkeit mit dem eigenen 
Kind (bis 14 J.) zusammen in netter Gesellschaft die Ferien zu ver-
bringen.
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen 
an: DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstr. 92, 70176 
Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Tel. 
0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Obrant unter Tel. 
0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: zentrale@djobw.de,
www.djobw.de.

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt folgender Firma bei:

Küchen-Deck
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Woche für Woche...

         AKTUELLES, 
INFORMATIVES, 
      WISSENSWERTES
 in Ihrem Mitteilungsblatt
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Mit guten Produkten punkten

Bäcker ließen öffentlich die Qualität ihrer Backwaren prüfen 
(cka). Die deutsche Brotkul-
tur ist einzigartig in der Welt. 
Nicht umsonst wurde sie im 
Jahr 2014 durch die deutsche 
Unesco-Kommission in das 
bundesweite Verzeichnis des 
immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen.

Das „täglich Brot“ ist nach wie 
vor sehr beliebt, denn es kommt 
in der in unserem Land typi-
schen wie einmaligen Vielfalt 
den Verzehrswünschen aller 
Generationen entgegen. Mit-
gliedsbetriebe der Bäckerin-
nung Mosbach stellen sich auch 
in diesem Jahr wiederum einer 
freiwilligen Qualitätsprüfung 
für ihre Brote und Brötchen. 

Sensorische Qualitätsprüfung
In der Kundenhalle der Sparkas-
se Neckartal-Odenwald in der 
Mosbacher Hauptstraße wur-
den an zwei Tagen die Back-
waren der Mosbacher Innung 
von Karl-Ernst Schmalz, haupt-
amtlicher Prüfer des Qualitäts-
dienstes des Deutschen Brotin-
stitutes e.V., einer öffentlichen 
und freiwilligen „sensorischen 
Qualitätsprüfung“ unterzo-
gen. Aufgabe des Brotinstitu-
tes ist unter anderem die Siche-
rung und Steigerung des Quali-
tätsniveaus in handwerklichen 
Bäckereien. Obermeister Fried-
bert Englert bedankte sich beim 
offiziellen Auftakt bei der Spar-
kasse für die Bereitstellung der 
Kundenhalle. Er stellte heraus, 
dass die Brotprüfung öffentlich, 
neutral und freiwillig sei. Eng-
lert begrüßte besonders Spar-
kassenvorstand Martin Gra-
ser, den 1. Landesbeamten Dr. 
Björn-Christian Kleih, Mos-
bachs Oberbürgermeister-Stell-
vertreter Josef Bittler und den 
Obermeister der Bäckerinnung 
Buchen Peter Schlär. 

Grußworte
Einhellig wurde in den Gruß-
worten die lange Tradition, die 
Regionalität und die hohe Qua-

lität der Backwaren des Bäcker-
handwerks gelobt und der Stel-
lenwert der Brotprüfung für den 
Verbraucher, der handwerklich 
gebackenes Brot schätzt, betont. 
Brotprüfer Schmalz führte 
aus, dass Brot reich an Vitami-
nen, Mineral- und Ballaststof-
fen, Eiweiß und Kohlenhydra-
ten sei. Zudem eine Grundlage 
unserer Ernährung und eine der 
wichtigsten Quellen für zahlrei-
che lebensnotwendige Nährstof-
fe. Das einstige Grundnahrungs-
mittel Brot habe sich zu einem 
Genussmittel gewandelt, das 
mit immer neuen Rezepturen 
die Zunge und den Gaumen der 
Konsumenten anspreche. 

Ursachenanalyse
Bei der Qualitätsprüfung, eine 
freiwillige Selbstkontrolle der 
deutschen Bäckermeister, erfol-
ge die Feststellung von Feh-
lern und deren Ursachenana-
lyse sowie die Bewertung nach 
den Richtlinien der Deutschen 
Landwirtschafts-Gesellschaft 
(DLG). Die Prüfkriterien lie-
ßen sich nach folgenden Ober-
begriffen zusammenfassen: 
„Form und Aussehen, Oberflä-
chen- und Krusteneigenschaft, 
Lockerung und Krumenbild, 
Struktur und Elastizität sowie 
Geruch und Geschmack“. Maxi-
mal könnten 100 Punkte („sehr 
gut”) erreicht werden.  

Interessierte waren in die Spar-
kasse eingeladen, um der Brot-
prüfung der Bäckereifachbetrie-
be beizuwohnen, wobei es auch 
Kostproben gab. Dabei ließ sich 

Karl-Ernst Schmalz beim Tes-
ten der Brot- und Brötchensor-
ten, die eingereicht wurden, ger-
ne über die Schulter schauen.
Prüfer Schmalz wertete das 
Ergebnis der Mosbacher Innung 
als „überdurchschnittlich gut“. 
93 % der Brote wurden prämiert. 
14 Brote erhielten die Bestnote 
„sehr gut“ und elf die Note „gut“. 
Bei den Brötchen waren es 88 %, 
die ausgezeichnet wurden. Zwölf 
Brötchen wurden als „sehr gut 
und drei als „gut“ befunden. 
In den Bäckereifachgeschäf-
ten hängen als sichtbares Zei-
chen für (sehr) gute Brot- und 
Brötchenqualität Zertifikate als 
Information und Werbung für 
die Kunden aus. Die ausführli-
chen Ergebnisse der Brotprü-
fung können unter www.Brot-
institut.de eingesehen werden.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

In der Kundenhalle der Sparkasse in Mosbach wurden Brote und Brötchen der 
Mosbacher Bäckerinnung einer neutralen und öffentlichen Prüfung unterzo-
gen. Das Foto entstand beim offiziellen Auftakt.  Foto: Claus Kaiser

Johannes-Diakonie in Bad Rappenau

Wohnhaus als weiterer „Meilenstein“ 
Bad Rappenau. (pm/red). Die 
Dezentralisierung der Wohnan-
gebote der Johannes-Diakonie 
Mosbach schreitet voran: Mit 
dem symbolischen ersten Spaten-
stich wurde nun der Startschuss 
für ein neues Wohnhaus in Bad 
Rappenau gegeben, in dem 24 
Menschen mit Behinderung ein 
neues Zuhause finden werden. 
Im Herbst 2018 soll das Haus 
bezogen werden.

Auf 1200 Quadratmetern Fläche 
entstehen auf dem Grundstück in 
der Brunnenstraße Wohnungen 
sowie Räume für eine sogenannte 
Tagesstruktur. Das Angebot rich-
tet sich insbesondere an erwach-

sene Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Johannes-Diakonie. Die 
geplante Bausumme für das Pro-
jekt wird mit 4,6 Millionen Euro 
veranschlagt. Ein weiteres Indiz 
für diese Akzeptanz war die große 
Zahl der Ehrengäste, die vom Vor-
standsvorsitzenden der Johannes-
Diakonie, Dr. Hanns-Lothar För-
schler, begrüßt wurden. Er sprach 
bei dem Projekt in Bad Rappe-
nau von einem weiteren „Meilen-
stein“ bei den Dezentralisierungs-
Anstrengungen der Johannes-Dia-
konie. „Diese folgen einem klaren 
Plan, bis 2035 600 Wohnplätze 
in den Landkreisen rund um die 
großen Standorte in Mosbach und 
Schwarzach zu schaffen.“

Spatenstich in Bad Rappenau.  Foto: Diakonie
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Jung in der Region

Ice Ice Baby 

Der Sommer 2017 schmeckt klassisch kunterbunt!
(jp). Sobald die ersten Son-
nenstrahlen an das Fenster 
klopfen, strömen die Leute 
hinaus auf die Straßen, um ein 
Eis zu essen. Ob im Becher, in 
der Waffel oder als Shake, alle 
lieben die kugelige Köstlich-
keit. Wir zeigen euch, was ihr 
diesen Sommer auf keinen Fall 
verpassen dürft!

Der Ursprung des heutigen 
Eises liegt vor circa 5000 Jah-
ren in China. Zu Beginn wurde 
Eis oder Schnee dazu genutzt, 
vorhandene Getränke zu küh-
len. Später rückte das Eis selbst 
immer mehr in den Fokus und 
wurde mit Honig oder Frucht-
säften verfeinert als tatsächli-
ches Eisgetränk verzehrt. So ent-
wickelte sich das Eis nach und 
nach weiter, bis es zum heutigen 
Dauerrenner unter den Süßig-
keiten wurde.
Als oberstes Gesetz in der Eis-
herstellung steht die Sauberkeit, 
denn nur so kann Eis sicher für 
uns hergestellt werden. Auf-

grund der geringen Temperatur 
können sich zwar im Eis keine 
Bakterien vermehren, sobald 
es aber aufgetaut ist, wäre dies 
möglich. Deshalb gibt es stren-
ge Richtlinien in der Speisee-
isproduktion. Um Eis herzu-
stellen, werden Milch, Zucker, 
weitere Molkereiproduk-
te, sowie Zusatzstoffe (je nach 
Rezept) unter ständigem Rüh-
ren gemischt. Dabei ist es beson-
ders wichtig, dass nicht zu vie-
le und zu große Luftbläschen in 
das Eis eingeschlossen werden. 
Daraus entstehen nämlich Eis-
kristalle, die die Masse weniger 
sämig machen können. Zudem 
gibt es verschiedene Prozesse, 
um das Eis haltbar zu machen 
und anschließend zu gefrieren 
– bis es in der Waffel oder im 
Becher landet. 

Neue Sorten erschlecken
Eine wichtige Inspirationsquel-
le für die Geschmacksrichtun-
gen sind Süßigkeiten jeglicher 
Art. Mars, Snickers, Oreo und 

Kinderschokolade sind längst 
nicht mehr aus den Eis-The-
ken wegzudenken. Auch die 
Klassiker Schokolade, Vanil-
le und Erdbeer gibt es inzwi-
schen in verschiedenen Varian-
ten. Zum klassischen Schoko-
eis gibt es fast immer eine her-
be Variante und auch Erdbeer 
wird gerne mal einen Sommer 
als Erdbeer-Minze zusätzlich 
ins Sortiment gebracht. Stutt-
gart treibt es auf die Spitze: Auf-
grund einer Baustelle gibt es die 
Eissorte „Asphalt & Beton“, die 
den Klassiker Vanille mit natür-
lichem Kohle-Farbstoff kombi-
nieren. Weitere Klassiker kom-
men aus dem Kühlregal: Auch  
Milchschnitte oder Grießpud-
ding kann man in ausgewählten 
Eisdielen finden.
Ebenso hat die Getränkeindust-
rie großen Einfluss auf die ange-
botenen Geschmacksrichtun-
gen. Trinken die Kunden ver-
mehrt Matcha-Grüntee, dau-
ert es nicht lange und es gibt die 
passende Eissorte. So hat es auch 
das Redbull-Eis schon längst 
auf die Eiskarte geschafft. Aber 
auch lokale Sehenswürdigkei-
ten haben einen Einfluss auf die 
Neukreationen der Eisdielen. So 
gibt es in Sinsheim zum Beispiel 
die Eissorte „Südseefeeling“ als 
Anlehnung an die dort ansässi-
ge Badewelt.

Eis aus fernen Galaxien
Einen weiteren Einfluss haben 
Essgewohnheiten oder Unver-
träglichkeit wie eine Laktosein-

toleranz. Daher zieren auch ver-
schiedene Fruchtsorbets ohne 
Milchzucker die Theken. Auch 
viele Kunden, die auf ihre Linie 
achten, bevorzugen die feder-
leichte Alternative. So gibt es 
neben Sorbets aus heimischen 
Früchten wie Erdbeer oder Him-
beer, auch exotischer Sorten wie 
Mango- oder Grapefruitsorbet. 
Ebenso versucht man, wie in der 
Schokoladenwelt, die süßen Eis-
sorten mit salzigen Gegenkom-
ponenten zu kombinieren. Sal-
ted Caramel oder Erdnussbut-
ter gefällig? Das ist für den einen 
gewöhnungsbedürftig, für den 
Experimentierungsfreudigen 
ein absolutes Muss. Wobei sich 
aber beide einig sind, ist, dass 
jeder Schlecker bewusst genos-
sen werden muss.

Das Auge isst mit
Kinder dagegen entscheiden 
oft nach der Farbe des Eises. 
Besonders beliebt sind blau-
es Schlumpfeis, grüner Apfel 
und seit neustem die kunter-
bunte Sorte „Galaxy“. Dieses 
Eis kommt direkt aus Amerika 
und besticht durch sein galakti-
sches Farbspektrum von lila bis 
schwarz.
Bei so viel Auswahl fällt die Ent-
scheidung nicht leicht. Deshalb 
ist Vanille auf der Beliebtheits-
skala immer noch weit oben 
– und wird dann einfach mit 
einem trendigeren Eis kombi-
niert. So entsteht der klassisch 
kunterbunte Geschmack des 
Sommers.Eine willkommene Abkühlung an heißen Sommertagen.  Fotos: jp

Die Auswahl an Geschmacksrichtungen bei den Eissorten ist groß.
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Im Juli können auch Zimmerp� anzen 
ins Freie. Frische Lu�  in lichtem Schatten 
von Gebäuden oder unter Bäumen erhöht 
die Vitalität von Orchideen, Grün- und 
Buntblattp� anzen.  Schädlinge verschwin-
den bald von selbst oder werden gefressen. 
Temperaturunterschiede zwischen Tag 
und Nacht fördern bei Orchideen und 
Kakteen das Blühen. Übrige Zimmer-
p� anzen können während eines warmen 
Sommerregens ohne Übertopf ins Freie 
gestellt werden. Staub wird von den Blät-
tern gespült und der Top� allen nachhaltig 
durchfeuchtet. Bis zu zwei Wochen halten 
Zimmerp� anzen in der Urlaubszeit durch, 
wenn sie in der Badewanne abgeduscht 
und gut durchfeuchtet werden. Sie blei-
ben in der Wann (Voraussetzung ist ein 
Bad mit Fenster) oder kommen in einen 
schattigen Raum. Weniger Licht führt zu 
geringerem Wasserverbrauch.

Tipp:
Ohne Bewässerung läu�  in den Hoch-
sommermonaten fast gar nichts. Ist der 
Sommer nicht total verregnet, müssen 
Balkonkästen und Kübelp� anzen, To-
maten, Gurken und vieles andere mehr 
regelmäßig gegossen werden. Gewässert 
werden sollte besser einmal täglich kräf-
tig, anstatt mehrmals in kleinen Mengen. 
Gegossen wird in den Morgenstunden. 
Dabei sollte beachtet werden, dass nur 
Boden und Wurzelbereich gewässert 
werden. Wasser auf dem Blattwerk för-
dert Pilzsporen oder hinterlässt hässliche 
Brenn� ecken.

 Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e. V.

Garten im Sommer

Frischluftkur für 
Zimmerp� anzen



Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

SIMSALABIM 
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € 
Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der 
Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 
50 % Rabatt auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bilfi nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten für „Backbeat – 
Die Beatles in Hamburg“
Veranstaltungstermin: 25.08.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
Mittwoch, 09.08.2017

Zirkus Charles Knie
-  10,– € pro Person auf der 

Tribüne statt 26,– € Vollpreis 
-  15,– € pro Person in der Loge

(1. oder 2. Loge) statt 34,– € (32,– €) Vollpreis
Karlsruhe, Messplatz Durlacher Allee, von Fr., 28.07. 
bis So., 06.08.2017, täglich um 16 & 20 Uhr, sonntags 
(30.07. & 06.08.) um 11 & 15 Uhr; weitere Veranstaltungs-
termine fi nden Sie unter www.zirkus-charles-knie.de
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STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

BÜROHILFE
für allgemeine Büroarbeiten wie Telefondienst, Terminver-
gabe, Postausgang, Ablage, Aktenverwaltung etc. gesucht.
Di.- und Do.-nachmittag je 4 Stunden.

Zuschriften unter Chiffre CD-B061/02877 an NUSSBAUMMEDIEN
Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau

SILBENRÄTSEL

KW
36

17

Aus den Silben ab - auf - be - bo - den - den -
der - dig - dung - ex - fahrt - fe - fer - fin – fon -
fuss - ge - gen - glied - kauf - keit - la - la - lei -
lung - mann - ment - mit - mond - mue - pan -
pas - quin - rueck - sart - schein - se - sen -
spes - stan - stau - tae - te - tett - ung -wach sind
18Wörter zu bilden, deren dritte und siebte Buch-
staben, beide von oben nach unten gelesen, ein
Sprichwort ergeben.

1. Schlafbedürfnis

2. Gruppe von fünf Musikern

3. natürliches Licht bei Nacht

4. Abstandszahlung

5. lange Stäbe

6. kleines Geschäft

7. Fahrspur von Zügen

8. deutsches Mittelgebirge

9. Enzym

10. Fließbehinderung

11. Muskeltrainingsgerät

12. achtgeben

13. Paneel

14. US-Sänger,„Calypso König“

15. Fläche im Innenraum

16. Angehöriger eines Vereins

17. Heimreise

18. Wächter, Aufseher

Lösung„Silbenrätsel“: 1. Muedigkeit, 2. Quintett,
3. Mondschein, 4. Abfindung, 5. Stangen, 6. Kaufla-
den, 7. Geleise, 8. Spessart, 9. Ferment, 10. Stauung,
11. Expander, 12. aufpassen, 13. Taefelung, 14. Be-
lafonte, 15. Fussboden, 16. Mitglied, 17. Rueckfahrt,
18.Wachmann – Ein fauler Apfel steckt hundert ge-
sunde an. DEIKE PRESS

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

Plötzlich dreht sich alles, der 
Boden scheint zu schwanken 
oder man fühlt sich benom-
men. Ein Schwindelanfall 
ist unangenehm und o�  mit 
Gefühlen wie Übelkeit oder 
Angst verbunden. Rund jeder 
Dritte leidet irgendwann in 
seinem Leben unter Schwin-
del. Bei großer Hitze sind 
besonders ältere Menschen 
betro� en.

Den Schwindel ärztlich 
abklären lassen
Neben direkten Auslösern 
wie einer Erkrankung der 
Gleichgewichtsorgane stecken 
o�  grundlegende Gesund-
heitsprobleme wie Bluthoch-
druck, Arteriosklerose und 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
hinter dem Gleichgewichts-
verlust. So treten Schwank-
schwindel und Benommen-
heit häu� g in Zusammenhang 
mit Bluthochdruck auf, unter 
dem mehr als zwei Drittel al-
ler Senioren leiden. Auch eine 
verminderte Durchblutung 

durch Arteriosklerose sowie 
eine Unterzuckerung bei Dia-
betikern können die Welt ins 
Wanken bringen. Wer häu-
� ger unter Schwindel leidet, 
sollte sich deshalb ärztlich un-
tersuchen und Grunderkran-
kungen behandeln lassen. 

Bei Schwindel 
reichlich trinken
Manchmal hat ein Schwin-
delanfall auch ganz banale 
Gründe. So kann gerade bei 
sommerlichen Temperaturen 
eine zu geringe Trinkmenge 
der Auslöser sein. Verliert der 
Körper durch Schwitzen viel 
Flüssigkeit, können Kreislauf-
probleme au� reten. Gerade 
Senioren sollten deshalb an 
warmen Tagen ganz bewusst 
auf ihre Flüssigkeitsaufnah-
me achten und mindestens 
zwei Liter täglich trinken. 
Besonders geeignet sind hier-
bei Wasser, Sa� schorlen und 
Kräuter- oder Früchtetees. 
Alkohol sollte dagegen gemie-
den werden. (djd/red)

Bei Hitze passiert es schnell

Foto: djd/Telcor Forschung/Photgraphee.eu-Fotolia

Ob als Autofahrer, Fahrrad-
fahrer oder Fußgänger: Wer 
sich im hektischen Straßen-
verkehr sicher bewegen will, 
muss sich auf alle seine Sinne 
verlassen können. Doch ob-
wohl es heute selbstverständ-
lich ist, bei einer Sehschwäche 
eine Brille zu tragen, werden 
Hörminderungen von vie-
len Menschen nach wie vor 
kaschiert. Immerhin haben 
knapp 14 Millionen Men-
schen in Deutschland Proble-
me, weil sie so schlecht hören, 
dass ein Hörgerät ihre Wahr-
nehmung deutlich verbessern 
würde. Doch nur etwa drei 
Millionen haben sich bislang 
mit solch einem Hilfsmittel 
versorgen lassen. 

Der eigene Hörverlust wird 
o�  nicht bemerkt
Vielen sind die Ausmaße und 
Konsequenzen des eigenen 
Hörverlusts kaum bewusst, 
denn nur in Ausnahmen ma-
nifestiert sich diese Schwäche 
von einem Moment auf den 
anderen. Vielmehr handelt es 
sich in den meisten Fällen um 
einen schleichenden Prozess, 
bei dem sich das Hörvermö-
gen kontinuierlich verringert. 
Im Straßenverkehr können die 
Folgen einer Fehleinschätzung 
allerdings fatal sein. Betro� e-
ne nehmen die Geräusche he-
rannahender Autos, Straßen-
bahnen oder Fahrräder nicht 
rechtzeitig wahr und überque-
ren Straßen und Kreuzungen 

darum nicht selten im fal-
schen Moment

Jeder Dritte über 50 hat 
eine Hörminderung
Die Lärm- sowie die Alters-
schwerhörigkeit entstehen 
durch eine Schädigung der 
feinen Haarsinneszellen im 
Innenohr. Je länger das Prob-
lem unbehandelt bleibt, desto 
größer ist der Verlust des Ver-
ständnisses von Sprache, Mu-
sik und Verkehrsgeräuschen. 
Und weil die Deutschen im-
mer älter werden, ist zusätz-
lich damit zu rechnen, dass 
der Bevölkerungsanteil von 
Menschen mit Hörminde-
rung immer weiter steigt. In 
der stark wachsenden Alters-
gruppe der über 50-Jährigen 
ist etwa jede dritte Person be-
tro� en. 

Hintergrundinfo
Dass Hörgeräteträger zuneh-
mend jünger sind, schlägt 
sich auch im technischen 
Fortschritt nieder. Moderne 
Geräte werden immer leis-
tungsfähiger, sind am Ohr 
aufgrund ihrer geringen Grö-
ße nahezu unsichtbar und mit 
der Stereoanlage oder dem 
Handy kompatibel. Schon in 
der oberen Mittelklasse gehört 
die Anbindung an Fernseher, 
MP3, iPad und Smartphone 
über Funk oder Bluetooth 
heutzutage zum Standard.  
(Dr. Marco Vietor, audibene 
GmbH/red)

Sicher unterwegs
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Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

ALLES
MUSS
RAUS

20%
AUF ALLES
MINDESTENS

50%UND
BIS
ZU

30%

RUNNING · OUTDOOR · FUSSBALL · FITNESS · BADEMODE · WINTERSPORT
SPORTBEKLEIDUNG · SPORTSWEAR · EQUIPMENT · SPORTSCHUHE

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF

Freppan GmbH

Hauptstraße 2 MOSBACH
Mo - Fr 9.30-18.30 Uhr Sa 9-16 Uhr

ALLES
IST

REDUZIERT!

ABPFIFF
WIR SCHLIESSEN DIE FILIALE IN MOSBACH

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Achtung hAusbesitzer
MusterhAusAktion
Die revolution im Fassenbau

* Vollwärmeschutz, hinterlüftet mit 30 Jahre garantie
* Atmungsaktiv - Putzoptik
* 30 verschiedene Farben

Zur Einführung suchen wir in Ihrem Gebiet 10
Musterhäuser zu extrem reduzierten Preisen

Rufen Sie noch heute an oder schreiben Sie an:
ZFP Dienstleistungen • Unterkessacherstr. 28

74740 Adelsheim • Tel.: 06291 - 8079206 od. 0176 - 77515032
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